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Liebe Hollenthonerinnen,   liebe Hollenthoner,                                                                               
Liebe Jugend und Kinder! 
 
Nach Ferien, Urlaub und Ende des Sommers kehrt schön langsam wieder 
der Alltag ein. 
 
Endlich ist es soweit, die Bergwaldstraße, der Bergwald und ein Teil der 
Waldgasse werden nach dem Tauschen der Wasserschieber, einbauen der 
Glasfaserleitungen, usw. asphaltiert. Es wird dadurch  immer wieder zu Ver-
kehrsverzögerungen und auch zu Straßensperren kommen. Die bauausfüh-
rende Firma STRABAG wird mittels Laufzettel darüber informieren. Ich bitte 
euch jetzt schon, nach Fertigstellung, die vorgeschriebenen Fahrtgeschwin-
digkeiten einzuhalten. 

Zu diesen Straßeninstandsetzungsarbeiten ist es unbedingt notwendig das Strauch- und Astwerk, 
das auf öffentliches Gut ragt, zu entfernen. Sollte dies von den Eigentümern nicht erledigt werden, 
erledigen wir es entgeltlich. Dies gilt auch im restlichen Gemeindegebiet!                                                

Im Senioren-Wohnhaus sind noch Wohnungen frei. Da in diesem Haus sehr viel „Herzblut“ von mir steckt, 
würde es mich freuen, wenn Mieter/innen, besonders aus unserer Gemeinde dieses Angebot annehmen! 
Ich kann Euch versichern, es hat nach spätestens zwei Wochen jeder neue Mieter/Mieterin gesagt: 
„warum habe ich so lange gewartet“…. ab sofort können auch Wohnungen für max. drei Jahre von Perso-
nen gemietet werden, die noch nicht in Pension sind. Nähere INFO bei der AURA – siehe Werbung im 
Blattinneren. 
 
„DAHOAM“ – so lautet der Name des etwas anderen Gasthauses das Christian und Anita mit sehr viel 
Gespür und guten Ideen eingerichtet und am 1. Juli eröffnet haben. Wenn auch immer wieder vom 
„Wirtshaussterben“ die Rede ist, dürfen wir uns in Hollenthon über eine weitere Stärkung der Infrastruktur 
erfreuen. Die Vertretung der Gemeinde wünscht Euch samt Team alles Gute und viel Erfolg für die 
neue Aufgabe. 

Am 3. Oktober um 11 Uhr laden wir zum „STARTSCHUSS“ für die Erweiterung der Räumlichkeiten des 
Heilmasseures Christian Senft herzlich ein. Mit dem Ausbau des Obergeschosses im Ortszentrum werden 
wir mit den verschiedenen Therapie-Richtungen einen wesentlichen Beitrag zum Thema Gesundheit in 
unserer Gemeinde bzw. in unserer Region leisten. Ich freue mich gemeinsam mit Christian Senft, 
Euch beim „Startschuss“ zahlreich begrüßen zu dürfen. 
 
Am 8. Oktober ist der nächste Termin zum Feiern. Das Feuerwehrhaus in Obereck wird seiner offiziel-
len Bestimmung übergeben. Der Festakt beginnt mit der Hl. Messe um 10 Uhr, die von unserem Herrn 
Pfarrer Florian zelebriert wird. Besonders freut es mich unseren Landeshauptfrau-Stelvertreter Stephan 
Pernkopf in Obereck begrüßen zu dürfen. DANKE dem Land Niederösterreich und seinen Verantwortli-
chen für die außerordentlich gute finanzielle Unterstützung unserer Vorhaben. Die sehr guten Firmen der 
verschiedenen Gewerke, die auch noch dazu regional sind, tragen auch sehr viel zur perfekten Umset-
zung unserer Projekte bei. Besonders hervorzuheben sind auch die Eigenleistungen - siehe Obereck - 
sonst wäre dies Alles nicht zu schaffen!  
 
Ein sehr wichtiger Punkt, den ich immer wieder erwähne, ist die Grünraumpflege im öffentlichen Be-
reich. Besonders aufgefallen ist mir im heurigen Jahr, dass die Pflege der Bankette durch die Landwirte 
immer mehr wird. Herzlichen DANK, auch an alle anderen „Hobbygärtner“, die sehr viel dazu beitragen 
unser Hollenthon noch lebens- und liebenswerter zu gestalten! 
 
Ich wünsche Euch einen schönen Herbst und ALLES GUTE, bin stolz euer Bürgermeister sein zu dürfen! 
 

Lieber Gruß 

 

 

 
Manfred Grundtner 
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 01. September 2023 

 
Top 1  

 

Protokoll vom 10.06.2023   Das Protokoll wurde den Protokollprüfern sowie allen anderen     

Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderatsitzung übermittelt. Es gibt keine 

Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  

 

Top 2  

 

Bericht des Prüfungsausschusses Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom 24.08.2023 

wird vom Prüfungsausschussobmann Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig  

genehmigt.  

 

Top 4  

 

Asphaltierung Bergwald Der Bürgermeister berichtet das die Neuasphaltierung der 

„Bergwaldstraße“, der nördlichen Straße „Bergwald“ sowie der südliche Teil der Waldgasse     

erfolgt. Die Straße ist zu einem erheblichen Teil durch die Erneuerung der Wasserleitung und  

der Wasserabsperrschieber sehr desolat. Die Arbeiten wurden an fünf Firmen ausgeschrieben.  

 

Es folgt eine Debatte. Der Bürgermeister stellt den Antrag die Sanierung der genannten Straßen-

züge aufgrund des Wasserbaus an die Firma Strabag als Bestbieter zu vergeben. Der Beschluss 

wird einstimmig gefasst. 

Top 5  

 

Regenwasserkanal Gleichenbach Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Robert          

Zitterbayer. Dieser berichtet, dass in Gleichenbach der bestehende Regenwasserkanal im Be-

reich des Streusplittlagers, vis a vis vom Feuerwehrhaus, bis zum Auslauf unterhalb des Kinder-

gartens desolat ist. Es ist ein Neubau des Regenwasserkanals in diesem Bereich erforderlich. Es 

wurden drei Angebote eingeholt: Es folgt eine Debatte. Über Antrag des Bürgermeisters werden 

die Arbeiten an die Firma Holzgethan vergeben.  

 

Top 6  

 

Ausbau Gesundheitszentrum – Beschluss Gewerke  Der Bürgermeister führt aus, dass vor 

drei Jahren der Grundsatzbeschluss für den Ausbau gefasst wurde. Voriges Jahr wurden die   

Arbeiten für die Deckenverstärkung an die Firma Handler vergeben. Vom Planer DI Alexander   

Beisteiner wurden eingeholt. Über Antrag des Bürgermeisters werden die Arbeiten einstimmig an 

die genannten Firmen vergeben. 

 

Top 7  

 

Verträge nöGIG Der Bürgermeister berichtet, dass von der nöGIG noch folgende             

Leerverrohungsbereiche für Glasfaserleitungen, die von der Gemeinde errichtet wurden,          

abgekauft werden: Es folgt eine kurze Debatte. Über Antrag des Bürgermeisters wird der Verkauf 

der genannten Leerverrohrungen an die NÖGIG Projektentwicklungs-GMBH beschlossen. 
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Top 8  

 

Mietvertrag Senft Christian Der Bürgermeister berichtet, dass sich Änderungen beim bereits 

beschlossenen Bestandsvertrag ergeben haben. Der Bestandsvertrag wurde den Gemeinderäten 

bereits vorab übermittelt und bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Protokolls. Es folgt   

eine kurze Debatte. Über Antrag des Bürgermeisters wird der vorliegende Bestandsvertrag     

einstimmig beschlossen. 

 

Top 9  

 

10. Änderung – Örtliches Raumordnungsprogramm Der Bürgermeister informiert, über die 

Änderungsfälle der 10. Änderung im örtlichen Raumordnungsprogramm und der 3. Änderung des 

örtlichen Entwicklungskonzepts. Er führt aus, dass die Unterlagen an das Amt der NÖ Landesre-

gierung, Abteilung RU1, zur Stellungnahme geschickt wurden. Nach Vorliegen der Stellungnah-

me können die Änderungen beschlossen werden.  

 

Top 11  

 

Willkommenstafeln für den Ort Hollenthon Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Peter 

Wagenhofer. Dieser präsentiert den vom Kunstschlosser Reinhard Schwarz aus Wiesmath      

gemachten Entwurf einer Willkommenstafel. Die Tafeln aus Stahlblech mit verschiedenen        

Patinafarben symbolisieren eine Tanne und den Basilisken aus unserem Gemeindewappen und 

haben eine Größe von ca. 2 x 2 Metern. Als nächsten Schritt ist geplant die 4 Standorte bei den 

Ortseinfahrten nach Hollenthon bei einer Begehung festzulegen. Nach Möglichkeit sollen die   

Willkommenstafeln auch beleuchtet werden. Ein Kostenvoranschlag liegt bis Ende Oktober vor. 

Die Umsetzung ist im Jahr 2024 geplant. Der Bürgermeister dankt der Gemeinderatsgruppe für 

die geleistete Arbeit. Es wird ein einstimmiger Grundsatzbeschluss zur Umsetzung gefasst.  

 

Top 12  

 

Ankauf Splittstreuer  Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Robert Zitterbayer. Dieser 

führt aus, dass der in Gleichenbach stationierte Splittstreuer nicht mehr ordnungsgemäß        

funktioniert und erneuert werden muss. Für den neuen Splittstreuer der Type Hydrac Walzens-

treuer SL2, 1100 Liter Inhalt, mit Selbstladeeinrichtung wurden zwei Angebote eingeholt. Der             

Bürgermeister stellt den Antrag den Auftrag an die Firma Gradwohl zu vergeben. Der Beschluss 

wird einstimmig gefasst.  

Top 13  

 

Anfragen und Anregungen 

Der Bürgermeister regt an zur Bewerbung der öffentlichen Buslinie von Hollenthon nach Wiener 

Neustadt eine werbewirksame gemeinsame Fahrt der Gemeinderäte mit Senioren zu machen 

und den Busfahrplan wieder in der Gemeindezeitung zu veröffentlichen. 

 

GR Roman Schwarzl berichtet, dass das Anwesen von Jörg Dubek in Blumau-Gemeindegebiet 

Kirchschlag an den Abwasserkanal der Abwassergenossenschaft Landsee-Blumau angeschlos-

sen wird. 
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GR Peter Wagenhofer berichtet, dass der Tennisverein im kommenden Jahr den 16 Jahre alten 
Belag des Tennisplatzes austauschen wird. Die ca. 2000m² Belag werden kostenlos an            
Interessenten vergeben.  
 
GR Günter Reuscher berichtet über ein Problem mit dem Rückhaltebecken beim Anwesen       
Stickelberg 6. Der Schacht ist nach Gewittern immer verstopft.  
 
GGR Genoveva Handler ersucht den Schaukasten der Senioren beim Gemeindehaus freizuhal-
ten und den davorstehenden Fahrradständer zu entfernen.  
 
GR Christoph Edelhofer informiert, dass das Bankett bei der Horndorfstraße ausgewaschen ist. 
Weiters erkundigt er sich über die Tafel Privatparkplatz auf öffentlichem Gut in der Waldsiedlung. 
 
GR Elisabeth Schabauer berichtet, dass die Verbindungsstiege von der Waldsiedlung zur           
Volksschule mit Gestrüpp verwachsen ist. 
 
Der Bürgermeister lädt den Gemeinderat noch zur Eröffnung und Segnung des neuen Feuer-
wehrhauses in Obereck am 8.10.2023 ein. LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf wird kommen. 

 
 

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum  

vom 06. bis 13. November 2023  
Unterzeichnet  werden. 

 
 
 

• Gerechtigkeit von Pflegekräften! 
• COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
• Impfpflichtgesetz abschaffen—Volksbegehren 
 
 
Das Gemeindeamt hat im Eintragungszeitraum jeweils MO, MI, DO u FR 

von 08:00 bis 16:00 Uhr  und  
dienstags von 08:00 bis 20:00 Uhr   geöffnet.  

EINTRAGUNGSZEITRAUM VOLKSBEGEHEREN  
NOVEMBER 2023 

 
Da der alte Belag des Tennisplatzes ausgetauscht werden soll, wird der 

aktuelle Belag nächstes Jahr im Frühjahr kostenlos abgebeben.  
 

Interessenten melden sich bitte beim Obmann des Tennisvereins  
Peter Wagenhofer unter 0650 9687285 

Belag des Tennisplatzes kostenlos abzugeben 
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Mängelbehebung nach  der 
feuerpolizeilichen Beschau 2015 / 2016 
 
 
Ziel der feuerpolizeilichen Beschau ist, Bauwerke umfassend auf ihre Brandsicherheit zu über-
prüfen und bei Vorliegen von Mängeln oder Zuständen, welche die Brandsicherheit gefährden, 
deren Behebung oder Beseitigung zu veranlassen. 
 
Sie umfasst die Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes, die der Entstehung und Ausbrei-
tung von Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine wirksame Brandbekämpfung und da-
mit die Rettung des Wohnraumes und der Menschen ermöglicht. 
 
Die Feuerbeschau schützt dadurch nicht nur Sie, Ihre Familie und Ihr Eigentum, sondern auch 
benachbarte Gebäude vor übergreifenden Gefahren und ist damit ein wichtiger Beitrag für ein si-
cheres Leben in Niederösterreich. 
 
 

Nach Rücksprache mit dem zuständigen Rauchfangkehrer gibt es immer noch offene  
Mängel der Feuerbeschau 2015 / 2016. Wer sich nicht sicher ist, ob sein Objekt davon  

betroffen ist, soll am Gemeindeamt oder beim Rauchfangkehrer nachfragen.  
 

Wir bitten dringendst um zeitnahe Abklärung und Behebung der gemeldeten Mängel. 
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Neues Lokal für Hollenthon 
 

„Dahoam ist nicht nur ein Ort, sondern vor allem ein Gefühl 
 und  seit 1. Juli 2023 auch in Lokal in Hollenthon.“ 

 
Wir freuen uns sehr über die Neueröffnung des Lokals 
von Christan Dissauer. In gemütlichem Ambiente steht er 
Montag, Donnerstag und Freitag ab 15 Uhr und diens-
tags ab 12:00 Uhr (Menütag) für seine Gäste bereit. Am 
Wochenende besteht die Möglichkeit, die Räumlichkeiten 
für private Feiern zu nutzen.  
 
Wir wünschen Christian alles Gute und viel Freude mit 
seiner neuen Aufgabe.  

Neue Tragkraftspritze für die 
FF Spratzeck 
 
 
Im Rahmen der Festmesse beim   
Feuerwehrfest im Juli 2023 wurde die neue 
Tragkraftspritze der FF Spratzeck von  
Hw. Pfarrer Mag. Florian Hellwagner gesegnet 
und offiziell seiner  Bestimmung übergeben. 
Die FF Spratzeck bedankt sich bei allen Besu-
chern der verschiedensten Veranstaltung. Nur 
dadurch ist es möglich Anschaffungen zu        
tätigen und die Einsatzbereitschaft für die         
Bevölkerung aufrecht zu erhalten.   
 
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde       
Hollenthon, den Landesfeuerwehrverband NÖ 
und die Patinnen unserer Tragkraftspritze für 
die finanzielle Unterstützung.  

Kommandant Thomas Hartl, Katrin Hafenscher, Bettina Handler,  
Verwalter Bettina Handler u. Kommandant-Stv. Christian Piribauer 

Spitzenleistung unserer Feuerwehrjugend 
 

Vom 18. bis 20. August vertrat un-
sere Feuerwehrjugend den Bezirk 
Wiener Neustadt bei den Bundes-
feuerwehrjugendleistungsbewerben 
in Lienz.  
 

Nachdem der Trainingslauf am 
Freitag erfolgreich absolviert       
wurde, erfolgte am Samstag der 
Bewerb. Die Burschen und Mäd-
chen konnten sich nochmals stei-
gern und absolvierten auf der Hin-
dernisbahn und beim Staffellauf 
zwei fehlerfrei Läufe.  
 

Mit der Zeit von 46,81 Sekunden 
bei der Hindernisbahn und 72,5 Sekunden beim Staffellauf konnte somit der hervorragende 8. Platz bei 
den Bundesleistungsjugendbewerben belegt werden. Zusätzlich ging unsere Truppe wieder als beste 
Gruppe Niederösterreichs vom Platz. Wir gratulieren herzlichst zu dieser Top-Leistung! 
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Im Gespräch mit… Gerald Spitzer 
einer der ersten Absolventen der „Lehre mit Matura“ in der Buckligen Welt. 
 
 
Vor vier Jahren startete auf Initiative der Wirtschaftsplattform Bucklige Welt 
rund um Pürrer Josef das Projekt „Lehre mit Matura“ in der Buckligen Welt. 
Der Oberecker Gerald Spitzer, Installateur und Heizungstechniker bei der Fa. 
Nöst in Kirchschlag, gehörte im Herbst 2022 zu den ersten Absolventen. 
 
 
Wie kam es zu deiner Entscheidung einen Lehrberuf zu ergreifen? 
 
Bereits nach der dritten Klasse der Mittelschule war mir klar, dass ich sehr 
gerne mit Menschen arbeiten möchte, jedoch das Thema weiterführende 
Schule für mich nicht in Frage kommt. Nach vielen Gesprächen mit meinen 
Eltern kristallisierte sich immer öfters der Beruf des Installateurs heraus. Nach 
zwei berufspraktischen Tagen in der Mittelschule und weiteren Wochen im 
Rahmen des Polys bei der Firma Nöst war für mich klar, diesen Beruf will ich erlernen. 
 
Sehr schnell hab ich dann auch in der Berufschule bemerkt, wie sehr mich die Thematik interessiert und 
hab mich im ersten Jahr „richtig reinghaut“ beim Lernen. 
 
Was waren die Beweggründe für Lehre mit Matura? 
  
Wenn mir mit 14 Jahren jemand gesagt hätte, dass ich in 5 Jahren Matura hab, hätte ich ihn wahrschein-
lich nur ausgelacht. Nach einem Jahr Lehrzeit ist dann ein Freund und Arbeitskollege von mir auf mich 
zugekommen und hat mir von dem Projekt, welches im Herbst starten soll, erzählt. Er hat mich mehr oder 
weniger dazu überredet, dies gemeinsam mit ihm anzugehen. Im Zuge dessen möchte ich mich auch bei 
unserem Chef bedanken, der uns von Beginn an mit dieser Entscheidung unterstützt hat. Schlussendlich 
waren wir zu Beginn acht Jugendliche aus den unterschiedlichsten Berufen und starteten mit der 
Deutschmatura.  
 
Wie darf man sich die Organisation der Kurse vorstellen? 
 
Zu Beginn gibt es immer einen Einstiegskurs. Anschließend findet ca. ein dreiviertel Jahr zweimal wö-
chentlich ein Abendkurs statt. In diesem wird ein Fach behandelt und nach einer Vorbereitungszeit über 
den Sommer mit  der Maturaprüfung abgeschlossen. So absolviert man jedes Jahr ein Fach nach dem 
Anderen. Es gibt Deutsch, Mathe, Englisch und BWL. Die Matura in Deutsch ist genauso wie BWL schrift-
lich und mündlich, Mathematik nur schriftlich und Englisch mündlich. Anstatt der Matura in BWL gibt es 
auch die Möglichkeit die Meisterprüfung abzulegen. Man hat über die Lehrzeit hinaus zwei Jahre Zeit, die 
Matura abzuschließen. Auch das Bundesheer nimmt Rücksicht, wenn man es bei der Stellung gleich be-
kannt gibt. Organisiert wird das ganze vom BFI in Zusammenarbeit mit der HTL Wiener Neustadt als Part-
nerschule an der zB die Deutschmatura abgelegt wird.  Sehr herausstreichen möchte ich, dass das BFI 
sehr um uns bemüht war, auf all unsere Fragen und Anliegen eingegangen ist und jederzeit jemand für 
uns erreichbar war. Auch die Lehrerauswahl sehr gut war. Es waren durchwegs junge, motivierte Lehrer, 
die auch auf unsere Bedürfnisse Rücksicht genommen haben. 
 
 
Würdest du diese Entscheidung immer wieder genauso treffen? 
 
Im Nachhinein gesehen bin ich sehr froh,  dass ich die Matura gemacht habe und auch die 4 Jahre durch-
gehalten habe. Ich hab so viele neue Leute kennen gelernt, mit denen ich teilweise immer noch im Kon-
takt bin. Ich muss aber sagen, dass ich es sicher nicht gemacht hätte, wenn es das Angebot bei uns in der 
Buckligen Welt nicht gegeben hätte. Zu Beginn war es eine riesige Umstellung, wenn man aber einmal in 
dem Rhythmus drinnen ist, dann fällt es einem irgendwann nicht mehr so schwer, sich zweimal wöchent-
lich abends in den Kurs zu setzen. Ganz neu gibt es jetzt auch das Tagesmodell an dem der Kurs jeden 
Freitag untertags stattfindet, auch ideal für alle mit „kurzer Woche“.  
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Unsere Taferlklassler im Schuljahr 2023/24 
 
 
Wir begrüßen unsere 7 Taferlklassler in der 
Volksschule Hollenthon.  
 
Wir wünschen ihnen für den neuen, aufregen-
den Lebensabschnitt alles Gute, und vor        
allem viel Freude und Spaß beim Erlernen 
vieler neuer Dinge.  
 
Am Foto v.l.n.r.:  
Esther Stehring, Rebecca Mattle, Jonathan Grill, Karoli-
ne Grill, Lena Schwarz, Lisa Spitzer, Alexander Grad-
wohl, Klassenlehrerin Elisabeth  Trobollowitsch, BEd. 

Aktion Schutzengel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch heuer findet wieder die Aktion Schutzengel des Sicher-
heitsforums NÖ statt. Ziel der Aktion ist es, mit Plakaten und 
Werbeschaltungen für jedes Kind die Aufmerksamkeit im      
Straßenverkehr zu erhöhen. Damit soll ein Beitrag geleistet      
werden, dass unsere Schul- und Kindergartenkinder sicher in der 
Schule bzw. im Kindergarten ankommen und anschließend auch 
wieder unversehrt nach Hause kommen.   

Wo siehst du dich in ein paar Jahren? 
 
Das ist eine schwierige Frage. Ich bin auf alle Fälle sehr gewillt mich fort– und weiterzubilden, wohin auch 
immer. Ein Studium aber aller Wahrscheinlichkeit nach nicht. Mit der Matura stehen mir viele Möglichkei-
ten offen.  
 
Was möchtest du Jugendlichen auf den Weg mitgeben, die gerade mit einer Lehre beginnen? 
 
Ich würde jedem raten, der mit der Überlegung spiel „soll ich, oder soll ich nicht“ - PROBIERT ES 
Es zahlt sich auf jeden Fall aus. Aufhören kann man immer, aber wenn man es nicht versucht ärgert man 
sich im Nachhinein. 
 

Lieber Gerald, herzlichen Dank für das informative Gespräch  
und alles Gute für Deine weitere Zukunft! 

Dir. Susanne Schmid, Bgm. Manfred Grundtner 
und die Kinder der 1. Klasse Volksschule.  

Martina Reisner, GR Karin Schwarz, Bgm. Manfred Grundtner, 
Ivana Schwarz, Elisabeth Seiberl, Christa Handler und die 
Kinder vom Kindergarten Gleichenbach. 
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4. Ferienspiel des Elternvereins der VS Hollenthon 
 

Es war uns eine große Freude das 4. Ferienspiel mit vielen Kindern und  
großartigen Unternehmungen durchführen zu können. 
 

Als erstes stand ein Zirkusworkshop mit 
Marijan Raunikar am Programm.  
Die Kinder konnten ihre akrobatischen Talente zeigen und erweitern. 
Nach vielen lustigen, aber auch anstrengenden Übungen hatten sich 
die Kinder das Eis, welches von der Raika Hollenthon bereitgestellt  
wurde, wirklich verdient.  
 
Der zweite Programmpunkt war ein Survivaltraining mit Martin 
Mollay. Martin hat es auch dieses Jahr  
wieder geschafft die Kinder für die Natur zu begeistern und einen 
spannenden Nachmittag mit ihnen zu gestalten. Zum Abschluss 
spendierte das Gasthaus Posch den Kindern ein Eis. 

 

Die Familie Spitzer ist auch immer wieder gerne für unsere Kinder da und somit hat Maria sich wieder  
einen tollen dritten Programmpunkt für die Kinder einfallen lassen. Das Traktorfahren, die kleinen Schafe 
mit dem Fläschchen füttern und die selbstgekochte Eierspeise haben diesen Tag am Bauernhof perfekt 
abgerundet. 
 

Der vierte Termin stand ganz im Zeichen des Radsports. Der Radgeschicklichkeitsworkshop wurde mit 
der großartigen Unterstützung von Chrisu und Beate Grill und Mario Handler ein voller Erfolg. Die Hinder-
nisse, die kostenlos von den Wexl-Trails zur Verfügung gestellt wurden, waren für die Kinder eine perfekte 
Möglichkeit ihr Können auf dem Fahrrad zu zeigen. Nach diesem heißen Tag am Sportplatz düsten dann 
alle mit den Fahrrädern ins Dahoam wo wir von Christian und seiner Anita auf kühle Getränke und eine 
gute Jause eingeladen wurden. 
 

Der letzte Programmpunkt unseres Ferienspiels war das Abschlussfest 
mit dem Erlebnisspielebus. Am Nachmittag wurden die Kinder vom Team 
des Spielebus geschminkt, eingegipst und motiviert kreativ zu sein. Auch  
einige Spielestationen wurden zur Verfügung gestellt. Im Anschluss fand 
der Grillabend statt, der ein gemütlicher Ausklang und Abschluss des  
Ferienspiels 2023 war. 
 

Ein herzliches Danke an alle unsere freiwilligen Helfer und an die zahlre-
chen Sponsoren die uns immer wieder unterstützen. 
 
Neuer Vorstand: 
 
Obfrau: Ramona Hafner 
Obfrau STV: Anita Edelhofer 
Schriftführerin: Angelika Gremel 
Kassier: Ulrike Spitzer 
Kassaprüferin: Susanne Handler 
 

Den ausgeschiedenen Mitgliedern des Elternvereins, Maria Handler und Josef Mandl, möchten wir auf 
diesem Weg unseren Dank aussprechen:  Liebe Maria, lieber Josef, herzlichen Dank für euer jahrelanges 
Arrangement, eure Hilfe und eure Zeit die ihr für den Elternverein aufgebracht habt.  
 
Das Team des EV Hollenthon 



     

11  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeinde Hollenthon 

 
 

SPÖ 
 

Hollenthon 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sportplatzstraße 1 
2812 Hollenthon 

 
 
 
 
 

 
 

Mietwagenunternehmen  
Karin Schwarz 

Gleichenbach 73 
2812 Hollenthon 

 
 
 
 
 
 

Projektplanungs– Beratungs-  
und Entwicklungs GmbH 

Ransdorf 20 
2813 Lichtenegg 

 
 
 
 
 
 
 

Holzbau Reisner 
Gleichenbach 2 
2812 Hollenthon 

  
 
 
 
 
 
 

 

Gasthaus POSCH 
Austraße 8 

2812 Hollenthon 

 
 
 
 
 

 
 

Christian Dissauer 
Haselgrabenweg 3 
2812 Hollenthon 

 
 

                       Raiffeisenbank 
                       Region  
                       Wiener  Alpen 
 
 

Bankstelle Hollenthon 
Sportplatzstraße 1 
2812 Hollenthon 

 
 
 
 
 
 

 
Austraße 35 

2812 Hollenthon 

 
 
 
                         
  
 

                       Tennisverein  
            Hollenthon 

 

 
 
 
 
 
 

Mobilitätscenter Krumbach 
Bundesstraße 34 
2851 Krumbach  

 

Herzlichen Dank an die Sponsoren des Ferienspiels 2023: 
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Mit Ihrer Unterstützung können wir einen First Responder aus Hollenthon professionell ausrüsten,     
damit er Leben retten kann. 

First Responder retten Leben:  
Statten Sie Erstversorger mit lebensrettender Ausrüstung aus! 

Wer helfen möchte, kann das ganz unkompliziert erledigen! 

Spenden für den Rucksack überweisen Sie bitte an  

AT87 3219 5000 0530 1114  
 

unter Angabe des Verwendungszwecks     NOTFALLRUCKSACK 

 

BLUTSPENDEN 
 

SAMSTAG, 
11. NOVEMBER 2023 

 

von 09:00 - 13:00 Uhr in der VS Hollenthon 

 Heuer wieder mit Verköstigung nach der Blutspende! 
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Das Licht der Welt erblickten… 

    

  Theresa Wagenhofer, Hollenthon 

    

  Johanna Plaukovits, Hollenthon 

Matilda Seibert, Hollenthon 

   Marcel Zinner,  
Hollenthon 

    

  Ella Ungermann, Hollenthon 
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Freitag, 06. Oktober 2023 
von 13.oo bis 17.oo Uhr 
 

  Samstag, 07. Oktober 2023  
   von o9.oo bis 12.oo Uhr 

 

PROBLEMSTOFFE:  SA, 07. Oktober von 9.oo bis 12.oo Uhr 
             am Sammelplatz bei der Sportanlage 

 

Unter Sperrmüll versteht man: Gegenstände, die auf Grund ihres Gewichtes, ihrer Größe oder 
Sperrigkeit nicht in die Restmülltonne passen. Zum Beispiel: Möbel, großes Kinderspielzeug, 
Koffer, Waschmaschinen, Waschbecken, Teppiche,… 

 

 

KLEINABFÄLLE gehören in die Restmülltonne! 

 Sperrmüllmenge pro Haushalt max. 4 m³ - keine Sammelabgaben 
 pro m³ der mehr abgegeben wird werden € 20,-- verrechnet 
 Möbel nur in zerlegtem Zustand 
 Innentüren OHNE GLAS 
 Fenster OHNE GLAS 

 
 Bauschutt pro Schiebetruhe € 10,-- à max. 2 pro Haushalt 
 KEINE Dämmwolle / Eternit / Gipskartonplatten 

à EIGENENTSORGUNG bei der WNSKS 
 

 SONDERMÜLL (keine Fässer)  - NUR Kanister 
 

 Altreifen      
   PKW Reifen Kosten                                    €  6,--    
   PKW mit Felgen Kosten                             € 12,--   
   LKW Reifen Kosten                                    € 17,--  (mit Felgen € 23,-- ) 
   Traktorreifen bis 30 Zoll  Kosten                € 25,--  
    Traktorreifen ab 30 Zoll Kosten                  € 35,--  
 

Bei Nichteinhaltung VERWEISUNG DER ABGABE !!! 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

ELEKTROSCHROTT 
 

Bitte nur Elektro-Kleingeräte bis zu einer Kantenlänge von max. 50cm!!! 
z.B.: Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Rasierapparate, Werkzeuge wie Bohrmaschinen 

oder Handkreissägen, Computerzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks,…. 
 

Sperrige Geräte wie Waschmaschinen, usw. bitte beim Sperrmüll 
im Elektrocontainer entsorgen! 

  

SPERRMÜLL– und ALTMETALLSAMMLUNG 

OKTOBER 2023  
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In Hollenthon ist immer etwas los 
 
  

 FR, SA 06. & 07. 10.    Sperrmüllsammlung am Sportplatz 
 

 SO 08. 10., 10:00 Uhr Segnung des Feuerwehrhauses u. Dorfzentrums in Obereck 
 

 DI 10. 10.  08:00 Uhr Mutterberatung 
 DI 10. 10.  14:00 Uhr Kaffeenachmittag und Tag der offenen Tür im „Senioren Aktiv“ 
 DI 10. 10. 16:30 Uhr Notarsprechtag am Gemeindeamt 
 

 FR 13. 10.  09:00 Uhr Seniorenwanderung 
 

 DO 26. 10.  09:30 Uhr Wandertag der FF Spratzeck 
 

 FR 27. 10. 12:00 Uhr Seniorenmenü im GH POSCH 
 

 SA 04. 11. 09:00 Uhr Winterflohmarkt des Elternvereins 
 

 SO  05. 11. 13:00 Uhr Hendlschnapsen der FF Obereck 
 

 SA 11. 11. 09:00 Uhr Blutspenden in der VS Hollenthon 
 

 DI 14. 11. 08:30 Uhr Mutterberatung 
 DI 14. 11. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag im „Senioren Aktiv“ 
 DI 14. 11. 16:30 Uhr Notarsprechtag 
 

 SO 19. 11. 13:00 Uhr Schnapsen der FF Stickelberg 
 

 SA 02. 12. 16:00 Uhr Punschstand der FF Hollenthon 
 

 DO 07. 12. 16:00 Uhr Punschstand der FF Spratzeck 
 
 

Jeden Dienstag um 18:00 Uhr Gymnastik mit Karin Mattle  
Jeden Mittwoch um 15:00 Uhr „Bewegt durchs Alter“ mit Maria Grundtner  

jeweils im Turnsaal der Volksschule Hollenthon 

 
 
Heilige Messe beim Feuerwehrhaus 
Obereck um 10:00 Uhr 
 
Anschließend gibt es die Möglichkeit, 
das neue Feuerwehrhaus zu  
besichtigen. 
 
Für Speis und Trank ist bestens  
gesorgt! 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die  
FF Obereck 


